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Kommunalreferat
Immobiliendienstleistungen

Städtischer Sicherheitsdienst statt Fremdvergabe!
Antrag Nr. 14-20 / A 06083 von Frau StRin Anne Hübner, Frau StRin Verena Dietl, Herrn 
StR Christian Müller, Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Simone Burger, Herrn 
StR Marian Offmann, Frau StRin Dr. Constanze Söllner-Schaar, Herrn StR Horst Lischka
vom 17.10.2019 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 00507

Anlage:
Sitzungsvorlage für den Kommunalausschuss vom 16.09.2021

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 29.09.2021
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag und Antrag der Referentin

wie in der Sitzung des Kommunalausschusses vom 16.09.2021. Der Kommunalaus-
schuss hat die Entscheidung in die heutige Vollversammlung des Stadtrates vertagt.

In der Sitzung am 16.09.2021 haben die SPD / Volt - Fraktion und die Fraktion Die Grü-
nen - Rosa Liste den folgenden Änderungsantrag gestellt, der als eingebracht gilt:

Punkt 1 Wie Antrag der Referentin

Punkt 2 Ein weiterer städtischer Sicherheitsdienst wird derzeit nicht aufgebaut. 
geändert Zur Einführung von städtischen Sicherheitsdienstleistungen für ge-

sondert zu definierende Dienststellen und Standorte ist ein Stufen-
plan unter Federführung des Kreisverwaltungsreferates im Rahmen 
von dessen KAD-Reformkonzeptentwicklung zu erarbeiten. In einer 
ersten Stufe sind hierfür die Sozialbürgerhäuser in den Blick zu neh-
men. Sicherheitsdienstleistungen werden vorerst weiterhin ausgeschrie-
ben. Die Überwachung der vertragsgemäßen Leistungserbringung und der
Einhaltung gesetzlicher Vorgaben erfolgt weiterhin durch städtisches Per-
sonal.



Seite 2

Punkt 3 Dem Der Antrag Nr. 14 - 20 / A 06083 von Frau StRin Anne Hübner, Frau 
geändert StRin Verena Dietl, Herrn StR Christian Müller, Frau StRin Bettina 

Messinger, Frau StRin Simone Burger, Herrn StR Marian Offmann, Frau 
StR Dr. Constanze Söllner-Schaar, Herrn StR Horst Lischka vom 
17.10.2019 wird nicht entsprochen bleibt aufgegriffen. Der Antrag ist da
mit geschäftsordnungsgemäß erledigt.

Punkt 4 Diese Sitzungsvorlage unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.  
gestrichen

Das Kommunalreferat (KR) nimmt hierzu wie folgt Stellung:

Das KR erachtet eine eigene Abwicklung nach wie vor für zu kostenintensiv. Die Nutzung
von möglichen Synergien, die durch die bereits bestehenden Organisationsstrukturen des
kommunalen Außendienstes (KAD) vorliegen, könnten ein sinnvoller Ansatz sein. 

Das KR ist stadtweite Fachdienststelle für Sicherheit und Bewachung. Die Erstellung von 
fachlichen Sicherheitskonzepten, die Ausarbeitung von technischen, infrastrukturellen 
und organisatorischen Maßnahmen sowie Standards zur Erfüllung der Schutzziele (z.B. 
Anzahl Wachpersonal, Einbruchmeldetechnik) und die Erstellung von Leistungsbeschrei-
bungen für beispielsweise Objektschutz-, Streifen-, Empfangs- , Veranstaltungs-, Alarm- 
sowie Interventionsdienste zählen zu den Kernaufgaben. Zudem besitzt das KR langjähri-
ge Erfahrungen hinsichtlich der objektspezifischen Eigenschaften und Anforderungen so-
wie hinsichtlich der Sensibilität, die für Sicherheitsdienstleistungen in bestimmten Objek-
ten gefordert wird. 

Daher sollte für die zukünftige, strategische Planung auch dieses Wissen umfassend ge-
nutzt werden und das KR seine Fachkenntnisse sowie langjährigen Erfahrungen einbrin-
gen. Sollte der Änderungsantrag beschlossen werden, wäre das KR daher beispielsweise
in Form einer Arbeitsgruppe zur Erarbeitung eines Stufenplans eng einzubinden. Die 
Möglichkeit, dass die Beschäftigten des KAD die Qualitätssicherung der externen Sicher-
heitsdienstleister unterstützen könnten, würde das KR explizit begrüßen. 

Sollte der Änderungsantrag unverändert beschlossen werden, so wäre die Beschlussvoll-
zugskontrolle dem Kreisverwaltungsreferat (KVR) zuzuordnen.

Der Antrag der Referentin bleibt unverändert.
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II. Beschluss

nach Antrag

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Die Referentin 

Kristina Frank
Ober-/Bürgermeister/-in Berufsmäßige Stadträtin
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III. Abdruck von I. und II.
über das Direktorium HAII/V – Stadtratsprotokolle
an das Revisionsamt
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
z.K.

IV. Wv. Kommunalreferat -   Immobiliendienstleistungen   -   IFM - SK  

Kommunalreferat

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

II. An
das Kreisverwaltungsreferat HA I/6
die Gleichstellungsstelle
das Kommunalreferat - GL1
das Personal- und Organisationsreferat
z.K.

Am _______________


